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Kur- und Fremdenlisie

1 rcfs '.^ ür Sonni £9 s:  Haupilisie der anwesenden Fremden.
: Einzelne  Zmo / lv j " ES RH ., für Selbstabholer , frei Haus 2 .00 RM.

d? r , ^ Ur̂ a  uptliste Rpfg . -IS , mit der Tagesfremdenliste
♦ In Fällen hxu - sx u. dem Kurh &usprogramm Rpfg . 10.

i Anspruch * uf ^ irie^ ssiörun 9 e ' > oder Streiks haben die Bezieher keinen
f rung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

& • Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg . 20,  '
: die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg . 40 , die S4 mm breite Reklamezeile  :
• U ^ 0/ ^} nQnz~’ Yer 9nügungs - u . auswärtige Anzeigen Rpfg . 25 , 60, 70 u.  •
• y Füj  Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine  ♦
• Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.  *
• Schrifi - und Geschäftsleitungi Fernsprecher Nummer 23690.  :

Wird es schon Frühling?
Nat ur*m* i'!' der Welt ist  verlässlich . Selbst die
eil. miidl ' ur W;f Sie wilL Schon seit Wochen geht

Kölnischer Hot Bäume und StränX ^ W6Ckt- .Blumeu und  Pflanzen,
Netzschkau schlaf tv . au eher vorzeitig ans tiefem Winter
Schwarzer ^Bordc Ein Spazier-

Pariser Hof wipo *pn vü-liGrüner Wald - Sich

reie ed  führt uns an grünen Äckern
itzt

p „,X {„* aZ  A“. u-c> VVie  sonst im Mä
-Jl,.k . Ktdfr l ruhlln8' erkennbar . Hier und da recken

vorwitzig die Köpfchen,
und die Krokusse tanzen

leister , Halle (S.l vorüber . Die znrto, . ZäZ  « ,ullcn ACK-C1'U~ , e z™ ’ saftgrünen Spitzen der Saat
nn Winde, wie sonst im März. Auch im

g„ Einfeldi H. schon Schneeglöckchen
Weisses Ross Koch einige laue TaeieGrüner Wald „ >7 rage

mit ih TVU bQnItf n B]üt enk6lchen den Frühlin

I feimm.JwI ;J r, strohigen Winterhülle . In das
Grüner Wald warum w '?. 6 Gea5d d'er  Sträucher hat die feucht-

öln, Hansa -Hotel Tj. VVltt,ei’ung den Lebenssaft getrieben . Die
‘J't; Düsseldorf 'Entknospen schwellen und werden bald platzen

Domhotel gebrochen ’ 1 schlitzende Schale istGrüner Wald

z, Oranienstr . 53 AllS dem KurllflIICNassauer Hof
Kölnischer Hof Der Gesellschaftsspazienraiw-

i lT ‘ineTT >̂eitag J iUlrt Zum  Waldhänschen . TreffpunktI id-50 Uhr am Haupteingang des Kurhauses.
Der t . Maskenball

der Kurverwaltung findet am Samstag in sämtlichen
Stf \ , ZT Erscheinen ist Balltoilette,

Heuen Frack oder Smoking oder Maskenkostüm vor-
ehie ermäR-' .E"r Dauerkarteninhaber gelangt wieder

ermäßigte Karte zur Verausgabung . Die Kur¬
verwaltung weist darauf hin, dass Inhaber von Gut¬
scheinen gegen Umtausch derselben an der Tages-
kasse eine freie Eintrittskarte erhalten können . ”

P*c „Comedian Harmonists“,
fünf Sänger und ein Pianist , die am Sonntag 20 Uhr
™ »rossen Saale ein Konzert geben, sind so hervor-

J ' übende Künstler , dass sich die Schlager, die sie
sni gen, in lauterste Kunst verwandeln . Nachstehend

^ mmgePresseurteile : Berlin, „DeutscheTageszeitung “:
en müsse. M „Das halbe Dutzend Comedian Harmonists - Mitte
m , der sei und Höhepunkt des Programms - reisst hin.“ Leipzig,
uhrte für dd „Neue Leipziger Zeitung“: „Lawinenartiger Beifall
fÄte - ~

lustig- mit Keckheit und Kessheit .“

A b e n d. Die Künstlerin verfügt über eine zwar
nicht übermäßig grosse, aber ausserordentlich sorg¬
fältig gepflegte Altstimme. In allen gesangstech¬
nischen Dingen, wie Aussprache, Atemführung etc.
zeigte sie sich aufs beste beraten . Dazu gab sich
auch in den einzelnen Darbietungen so viel wohl¬
temperierte Wärme des Ausdrucks kund , so viel
natürliche Empfindung, dass die Vorträge nach¬
haltigen Eindruck hintediessen . Lieder von Wolf,
Brahms, Schubert und Arien von Gluck, Bruch,
Meyerbeer und Saint-Saens bildeten das Programm,
dein in allen seinen Teilen eine fein künstlerische
Ausdeutung zuteil wurde. Die Zuhörer Hessen es an
Beifall und Blumen nicht fehlen. Hans Go ©bei
assistierte in dezenter , anschmiegsamer Weise am
Flügel und hatte berechtigten Anteil am Erfolg- des
Abends. ' jŝ_

un „'Verein der Künstler und Kunstfreunde “ oft
enthusiastisch gefeiert worden ist. Durch seine
Tätigkeit als Dirigent des „Wiesbadener Manner¬
gesangvereins “ und des „Cäcilienvereins“ hat er sich
aucli ausserhalb des Theaters unvergängliche Ver¬
dienste ef-worben. Seine Beliebtheit und Wert¬
schätzung trat besonders in Erscheinung, als er vor
seinem Scheiden vom Staatstheater den „Freischütz“
mit gewohnter Meisterschaft dirigierte . Das Haus
hörte den beliebten Dirigenten mit besonderer Herz¬
lichkeit und gab ihm noch einmal in Form jubelnden
Beifalls Zeugnis von der Verehrung, die er hier
genoss.

Sport.

norol
s und Park

lallen Wasser
- Mk . an
ireinbarung.

—- Deutsche Meisterschaften. Das Programm des
internationalen Tischtenni sturmere um die Meister¬
schaft von Deutschland , das-vom 12. bis 14. Februar

Verein der Künstler und Kunstfreunde. Alfred im  Aufträge des Deutschen Tischtennisbundesdurch
Hoehn, der im nächsten Konzert am Montag 19.30 deu  Tenniskhib Blau-Weis-s in Verbindung mit der
Uhr im Kasino auftritt , spielt Bach, Partita C-moll, städtischen Kurverwaltung durchgeführt "wird, ist
Beethoven op. 111, kleinere Werk© von Reger, fertiggestellt . Welche Bedeutung und welches
Debussy und Bartok , sowie- Chopin, -darunter die I Interesse dieser grössten deutschen Tischtennis-

'^ '”"1' ~ " Veranstaltung entgegengebracht wird, zeigt die Zu-
sammenstellung des Ehrenpräsidiums , welches die
Herren Landgerichtsdirektor Dr. Arndt , Präsident des
Deutschen Tischtennisbundes , Graf von Beroldingen
Polizeipräsident Froitzheim, Beigeordneter Dr. Hess’
Direktor Horn, Oberbürgermeister Krücke , General¬
konsul von Ungarn Mankiewiez, Stadtrat Dr. Oster-
lield, Kurdirektor Hofrat Dr. Rauch übernommen
haben. Die Turnierieitung liegt in den Händen von
Herrn Eigenbrodt von Blau-Weiss. Das Amt des
Oberschiedsrichters hat der Verbands sportwart
Hedwig übernommen, dessen Stellvertreter Dr. Thie-
nieyer ist. Der Turnieraus-schuss ist aus nach¬
stehenden Herren zusammengesetzt : Dr. Caro Emen-
’rod!r;, Baron YOn  Ende , Hedwig, Philipp!, Stephan,

I )r I hlPlYllPttPr -Pli .» dir, r. rp _ ' - -0 TT

Ballade-in F-moll. Frühzeitige Kartenlösung empfiehlt
sich. Vorverkauf hei Moritz &, Münzel, Wilhelm¬
strasse 58, Stoppler, Rheinstrasse 41, etwa restlichean der Abendkasse.

Aus Wiesbaden.
Professor Franz Mannstaedt f.
Im Alter von 80 Jahren ist Dienstag früh Prof.

Franz Mannstaedt nach kurzer Krankheit gestorben.
1 lanz Mannstaedt begann seine Studien in Berlin,

wo seine hervorragende Begabung in Kunstkreisen
v , Aufsehen erregte . Nach kurzer Wirkung als

Direktor des Mainzer Theaterchores wurde er als
tL-I*. 1 o o01  seines ehemaligen Lehrers I. Stern zum
Dirigenten der Berliner Symphoniekapelle- berufen . Br- Thiemeyer. Es sind für das TurnierVon 1880
Meiningen.

bis 1884

ii, gegenseitig Modern

Z “Ä Tllcate >- Kunst.
Lieder, und Arien-Abend im Kurhaus.
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el „MetropolJ nn kleinen Saale gab am Dienstag Frau Emma
is Voretand«| vv oitt - Dengel  einen Lieder-
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war er zweiter Dirigent in
nahni .... , Königlichen Professor ernannt , über.
uischen (l 8 u4 dl6 Leitllll§’ des berühmten Philharmo-
zmn ersten MSi m Berlill‘ 1887 kam  Mannstaedt
me Ste- üL u nach Wie&baden als -erster Kapell-
1899  bi s i 894 lten  Koftheaters , übernahm jedoch8.K bis 1894 wiederum die Leitung der Phil¬
harmonie Berlin und wurde alsdann zum zweiten , , , Q „ . --
Male als Hofkapellmeister nach Wiesbaden berufen 1;md, 8-Hen-eneinzel Klasse A (beschränkt ), 9. Damenwo er bvs 7.11 seinai» •. j -»r . ’ I einzel A 10 tj

IN ovember

. - — - -— 13 Kon-
kurrenzen vorgesehen und zwar: 1. Herreneinzel-
liieistei scliaft von Deutschland, 2. Dameneinzel¬
meisterschaft von Deutschland, 3. Herreiidoppel-
meisterschaft von Deutschland, 4. Gemischte Doppel¬
meisterschaft von Deutschland, 5. Damendoppel-
meisterschaft von Deutschland , 6. Senioreneinzel-
meisterschaft von Deutschland, 7. 1899 und früher
geborene Seniorendoppelmeisterschaft von Deutsch-

u n d Arie n •

wo er bis zu seiner Pensionierung am 1
1924 mit grossem Erfolg wirkte.
n .. PI°k Mannstaedt war nicht nur ein grosser

uigent , sondern auch ein hervorragender Klavier-
virtuos und Klavierbegleiter , der in -den Konzerten

Kurt Sellni»
Paul Breitkof .

Vera Harter “ Hensel -Marsch

11 Uhr am Kochbrunnen : Fl *llll »lCpf | Zftrt
Leitung : Kammermusiker Adam Hahn

Gustav Schw*?? ' Ouvertüre „Die Zigeimerin“
Maurus Liei'̂ ' ^ eine  Nachbarin , Polka .

Robert Kleine' 4- Fantasie aus der Oper
- ,,Der Barbier von Sevilla“

. . Lola Stei-o- Tranm -Walzer.
o- Nordische Mazurka . . .

Herta Genziri
und 3. Akt V

. Woehlert

. . Balte
Waldteufel

. Rossini
Millöcker

• . Ganne

n
Hans.

i6 Uhr: Abonnements -Konzert
Leitung : Kapellmeister A. König,  Mainz

1. Ouvertüre zur Oper „Raymond “ . . Thomas
•A Suite aus dem Morgenland ' L , o na ‘s

a ) Mädchen beim Tanz , b) Zwiegespräch ĤeubergerHrunncn , c) Ramandan -Fest 1
<>• a) Ballgeflüster . . . . ,

17. Vorstfelliiü^ h) Loin du bal , Intermezzo . • • • • . . Gregb
" Fantasie aus der Oper „Mignon “ . T,G,llet

orstefung . ' KgAA « , U - - <i„ Op

• " — E • _ poul •_ <**5
7 \A7' Pastourelle —- Finale
7 . Wiener Bürger , Walzer . . ,
«. Radetzky -Marsch . . Ziehrer

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk .̂ ^

r.
karten.

‘g-

i 6 .3o 18 .30  Uh , im ki ei „, „ s >ale;  Tanz - Tee

20  uhr : Abonnements - Konzerf
Leitung : Kapellmeister PaulDörrie

1. Ouvertüre zum Ballett

2. BaHe?tHS °n Pfe. d! S ^ »metheus “ L . v Beethoven
a) Marsch (Alceste ) — Menuett (Iphigenie in
AU • ~ Marsch wiederholt ; b ) Grazioso
(Paris und Helena ) ; c) Sklaventanz (Iphigeniein Aulis ) r 6

3. Erstes Finale aus „ Lohengrin “ . R Warner
4. Fantasie aus „Der Bürger als Edelmann “ R . Stranss
5. Ouvertüre zur Operette

„Das Spitzentuch der Königin “ . ,1 Stranss
6. Verschmähte Liebe , Walzer . . . R
7. Potpourri aus der Operette

„Schwarzwaldmädel “ . L j eggei
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Wochenübersicht
Freitag , den 22. Januar:

11 Uhr : Früh-Konzert am Kochbrunnen.
16—18 Uhr : Konzert.

Samstag , den 23. Januar:
11 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16.15—18 Uhr : Kaffee -Konzert.
Ab 20.30 Uhr : I. Grosser Maskenball.

Sonntag , den 24. Januar:
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16—18 Uhr : Konzert.
16.30—18.30 Uhr : Tanz -Tee.
20 Uhr : Comedian Harmonists.

emzel Klasse A (beschränkt ), 10. He-rreneinzel
Klasse B, 11. Dameneinzel Klasse B, 12. Herrendoppel
Klasse B, 13. Gemischtes Doppel Klasse B. Als
Neuerung ist. vom Veranstalter der Rheingold-
p o k a 1als Wanderpreis für Vereinswertung gestiftet
worden. Der Wanderpreis ist nur für Vereine des
Deutschen Tischtennisbundes ausgeschrieben und
soll die deutschen Klubs veranlassen ihre- stärksten
Spieler zu den deutschen Meisterschaften zu ent¬
senden. Die einzelnen Konkurrenzen haben für die
ausgesetzten Preise eine besondere Punktwertung
für den Rheingoldpokal. Das Interesse im Reich und
im Ausland für das Turnier ist sehr gross und es
kann mit einer sehr guten Beteiligung gerechnetwerden.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Lustiges. Seltsam. Professorenfrau: „August

ich finde, dein Anzug sieht nicht mehr so gut aus wie
früher.“ Professor : „Komisch. Aber es ist doch der¬
selbe Anzug.“ — Keinen Feind . „Jetzt bin ich vier-
undneimzig Jahre alt und habe auf der ganzen Welt
keinen einzigen Feind.“ „Das nius-si -ein. erhebender
Gedanke sein.“ „Natürlich. Ich bin sehr froh, dass
sie alle schon längst tot sind.“

Auto-Ausflüge mit Jen blauen Kurautos. (Klubsessel-
Allwetterwagen)

Ziel der Fahrt

Donnerstag : Grosser Feldberg.
oder :

Schloss Hansenberg.

4.50

3.50

Abfahrt
Kurhaus

14.00

14.00

Rückkehr
Kurhaus

18.00

18.00

Theater -Programme Seite 2.
Täglich : Rund um Wiesbaden . . .
Rund um Wiesbaden.
mit Flughafenbesichtig , einschl . Rundling

3.00
3.00
7.75

10.00
14.30

12.30
17.30
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Tages -Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 20 . Januar 1932.

* vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

Albert, K., Hr. Dr, ehern., Zürich, Quisisana
Albus, H., Hr., Mannheim, Hotel Osterhof!
*Altenschnik, G., Hr., Neukirehen

Zentral-Hotel
Bachmann, A., Hr. Rent., Pirmasens

Goldener Brunnen
Bahr, G„: Hr . Apotheker, Wetzlar

Schwarzer Bock
Bauer, A., Hr. Zeitunsverleger in. Fr.,

Recklinghausen Schwarzer Bock
♦Bergmann, 0. u. A., 2 Hrn., Köln-Nippes

Hotel Reichspost-Reichshof
♦Born, W., Hr., Köln Grüner Wald
Biermann, F., Hr., Berlin-Wilmersdorf

Viktoria-Hotel
Bihl, Hr. Dr. med. m. Fr., Rottweil

Schwarzer Bock
v. Campe, F., Exzell., Hr. General d. Art.

a. D. in. Fr., Münster i. W., Villa Olanda
♦Casewitz, S., Hr., Mannheim, Grüner Wald
Berstappen, M., Hr. Fahr., Neuss

Schwarzer Bock
♦Dienst, R., Hr., Weilmünster

Friedlichst!'. 31
Effner, K., Hr. Fahr., Berlin-Biesdorf

Schwarzer Book
♦Ern, V., Hr., Solingen Union

*Flasnöcker, E., Hr., Mainz Kotei Happel
♦Freitag, A., Hr., Frankfurt a. M., Gr. Wald
♦Friederich, H. R., Hr. Dipl.-Ing.;Dr.,

Pirmasens Grüner Wald
■Frohwein, 11., Hr., Köln Schwarzer Bock

*Gräbei, H., Hl'., St. Wendel, Grüner Wald
Graf, Ph., Hr. Juwelier, Idar, Gold. Kreuz
♦Greiner, R., Hr. Fahr., Nürtingen

Hansa-Hotel
♦Griese, W., Hr., Berlin-Weissensee

Grüner Wald
*Groz, J ., Hr., Ebingen (Wurth), Gr. Wald
Gruhl, 0., Hr. .Bergrat m. Fr., Köln-Brühl

Viktoria-Hotel
.Gutheim, R., Hr. Maler, Berlin

Schwarzer Bock

♦Hahn, H., Hr., Hunstig Grüner Wald
Haller, R., Hr., Haag Schwarzer Bock
♦Halls, K., Hr., Frankfurt Einhorn
Heidsieck, A., Hr., Biickeburg

Schwarzer Bock
Heinen, S., Fr., Köln Schwarzer Bock
Hensehel, P., Hr. Kunstmaler, Leipzig

Müllerstr. 7 p.
Herz, 0., Hr., Köln Englischer Hof
Hill, P., Hr. m..Er., Düsseldorf

Goldener Brunnen
Hirsch, F., Fr., Bonn Englischer Hof
♦Hüver, A., Hr.; Goslar Zentral-Hotel

♦Joachim, W., Hr., Berlin
Jutzi , H., Hr., Mannheim

Hotel Happel
Domhotel

♦Kahn, J .. Hr., Bad Homburg, Hansa-Hotel

♦Kaiser, H., Hr., Neuwied Einhorn
♦Kirchner, 0 ., Hr. Theaterleiter, Berlin-

Charlottenburg Grüner Wald
Kirschbaum; E., Erl., Solingen Römerbad
♦Klein, A., Hr.. Hamburg Hotel Happel
Koch, F., Hr. Rent., Solingen

Goldener Brunnen
♦König, H., Hr., Vlotho Hansa-Hotel
Kreich. 8., Frl. Rent., Görlitz Kaiserbad
♦Kronenbei'gei', B., Hr., Hettenleidelheim

Hotel Happel
Kühl, PI., Hr., Trier Metropole
♦Laughlin, Th. A., Hr.. Dublin Nass. Hof
♦Locher, P., Hr., Stiljallen Grüner Wald
♦Lutz, J ., Hr., Wörrishofen Taunus-Hotel
♦Äland, W., Hr., Berlin
♦Maas, H., Hr., Hanau

Grüner Wald
Grüner Wald

Mary, M., Frl., Biickeburg, Schwarzer Bock
♦Marx, A., Hr. Justizrat , Düsseldorf

Taunus-Hotel
♦Meyer, G., Hr., Nürnberg Grüner Wald
♦Müller, E., Hr., Berlin Hotel Happel
♦Müller, Af, Hr., Rheinischer Hof
♦Mueth, P., Hr.’, Köln

Hotel Reichspost-Reichshof
Olchiers, M., Frl., Mannheim, H. Landsberg
♦Pfeiffer, J ., Hr., Tuttlingen, Grüner Wald
♦Genscher, G., Hr., Alsfeld Einhorn
♦Risch, W., Hr., Idar Goldenes Kreuz
Ritzel, H„ Hr. Oberregierungsrat, M. d. R.,

Giessen Englischer Hof
♦Röyenstrunk, F., Hr., Köln. Grüner Wald
♦Rosenthal, S., Hr., Göppingen, Grün. Walcl

♦Samuel, G., Hr., London Nassauer Hfl
Schaffner, G., Hr., Frankfurt a. M.

Goldener Brunne!
♦Scheuermann, E., Hr., Bochum, Hansa-f
Schimmer, L., Hr.. Würzburg

Schwarzer Bod
Schneider, E., Hr. Ing., Johannesburg

(Südafrika) Hotel Dahlheil
♦Schneider, E., Hr.. Hamburg, Hansa-Hotf
♦Schneider, K., Frl.. Bad Münster

Zur Stadt Eit
♦Schöne, E., Hr., Essen Zentral-Hoh
♦Schulz, R., Hr., Köln Grüner Wal
Schutz, 0 ., Hr., Frankfurt a. M., Grün. Wal*
Schwedler, W., Hr., Dresden t

Bierstadter Str. 1♦
Schwingel, J ., Hr., Mühlhausen(Thür.) ♦

Ffiedi'ichstr. 3 •
Seifert, P., Hr. Industr., Komm.-Rat in. Fr |Basel Viktoria-Hot

Erscheint iag,
Bezugspreis
Einzelne Numm

ln Fällen höhere
Anspruch auf L

♦Steinert, A., Hr., Rees a. Rh., Grün. WaL
♦Stephan, R., Hr., Unruhstadt,- Zum Falk«"
Stock, P., Hr., Berlin Hotel Dahlheil Nr, 22 .
Tabakoft', W., Hr. Journalist, Warna

Schwarzer Bot

Uhrmacher, H., Frl., Rüdinghoven b. Bot^ l © ÜllJlf
Schwarzer Bot0

Werner, H., Hr. Generalagent m. Fr., 1*1 W { ac 1
Langen Kaiserb» w

Weyland, G., Hr., Frankfurt a. M., Hansa-! , T . , .
♦Whitley, P., Hr., London Nassauer flj Jni ’nhalato
Wiebking, W„ Hr., Holzhausen [finden sämtliclGoldenes RoiAh,.„ n ,„ ciA
♦Wilhelm, J „ Hr., Tuttlingen Postho ^ t̂mungsorgan©als die wirksai

der Höhe der

in ruhigster und doch zentraler Lage , gegenüber Kur¬
haus und Theater . Zimmer mit erstklassiger Verpfle-

ungvonMk . 10 —an . Um Besichtigung wird gebeten.

KAISER -FRIEDRICH -BAD
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

Langgijjasse 38/40
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Anstalten
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beiten . Niem
an Erkrankung -;
lasse es, sich uni
Behandlung zu 1

In dieser Ze
Organe an der r

1. Thermal -, Süsswasser-, Kohlensäure -, Sauerstoff- uno sonstige Zusatzbäd
Massagen, Hochdruckduschen , werktags von 8 bis 19 Uhr Wir sind bt

2. Moor- und Sandbäder, Duschmassagen, Jedoch nur nach vorheriger Bestellt!1 ^ er . Emakheite
an der Kasse des Badhauses, werktags von 8 bis 18 Uhr Iwichtigen , die i

3. Wasserbehandlung, Fangopackungen , Wärmebehandlung, elektr . Licht- id
stützenden Hei]

Wasserbäder, Kopflichtbäder, werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Ul emen. festen Pi;
(Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen) ^ en S1p um sc

4. Römisch-irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis 20 Uhr aus| wVrden °inid P sic
Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienstags von 8 bis 20 Ihtntwm 0 , ..r,
und Freitags von 8 bis 13 Uhr [ > ! eihohtMethoden der

5. Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.

Kiirvcnvuifuits) Wiesbaden
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens

unter sachkundiger Führung
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro Person
Treffpunkt : 14.30 Uhr am Haupteingang

des Kurhauses

Die Spaziergänge richten sich jeweils nach der
Witterung und Wegebeschaffenheit.

Hotel Pension
Bierstadter Str.3. Tel.27139

Besitzer: E. W. SEIB
Bolmoral

Bevorzugte Lage nahe Kurhaus und Park
Alle Zimmer mit messendem warmen und kalten Wasser
Beste Verpflegung von 6 .— Mk . an

Dauergäste:  Preise nach Vereinbarung.

KURKAUJi aV J.
Samstag , 23. Januar
Eintrittspreise : 4.- RM.

Dauerkarteninhaber : 2.- RM.

H Die weltberühmtenbomedian-Harinonists
singenLieder aus bekannten Tonfilmen und neue

Schlager Sonntag , 24. Januar, 20 Uhr , im
grossen Saale des Kurhauses
Eintrittspreise : 1.—, 1.50, 2.—, 2.50, 3.— RM.

Wohin?
mentöser Flüssig

- - | kommenheit der
'und : Rachen den

Aber natürlich /hier also heil
VAte und Wemhaus keinem Zweifel,

MPH li/f U ? dringende Inhal
I » t *» ww fi MJÜl im -den Schleim un

Wilhelmstr . 20 - Tel. 28210 ,fernimg wirkt.
Germ . Pils . 0 .35 der Schleimhaut

Spezlaläeriditc [atmosphärischen
Ernst Neusei-s, ‘j’>stversländliel

— - — ■*aber in Fortsetzu
I - j Terrain

ff
Wiesbaden
Prima Wein im Glas 0 .30
Nach dem Theater: Kalt. Platten -
Kommen Sie ? Probieren Sie ?

gewonnt
Hotel Essener Hof Thermalbäder im Hause-Feiglingen werc

Weinhaus Kapuzinfii eme ganze Reih©
Gegenüber Hotel Schwarzer Bock Kranzplatz 3- 4 baren Erfolge de\A/ !«■ kl r%in iE nllnMItn.nl IT AUA _I _ _ r-. , -

==  Wir blete" Kelleru "d Küche da| UgInil ^ tei lnhalati0n ^brap
traktus vom Kel_ _ __ vom _

3  Lokalbehandlung
Pension Villa von der Heyd<S -'u!'"“pfim tu
Wiesbaden — Gartenstrasse 3 U- Anruf 272^ ntrerif
altrenommiertes Haus mit erstklassigen , ruhige *rr ., , , c" .. un ’
Zimmern und bester Verpflegung , fliessendt ) . T1(Iem erwünsc
kaltes und warmes Wasser , Diät , am Ivürhaü « 0H1 Sehr wertvo

nahe Bädern und Kochbrunnen . _ _
Für den Winter Monalszitnmer mit Frühstück.- von5Mk,»'

25 . Vorstellung.
Stammreihe C.

Staatsfheater Grosses Haus:
Donnerstag , den 21 . Januar.
Anfang 19 Uhr . Ende nach 22 .30 Uhr

Der Rosenkavalier.
Komödie für Musik in drei Aufzügen

von Hugo v . Hoffmannsthal.
Musik von Richard Strauss

Musikalische Leitung : Karl Rankl
Personen:

Die Feldmarschallin Fürstin "Werdenberg . Gabriele Englert
Der Baron Ochs auf Lerchenau . Heinrich Hölzlin
Octavian , genannt Quinquin , ein junger Herr

aus grossem Haus . . . . . . . . . . Grete Reinhard
Herr von Faninal , ein reicher

Neugeadelter . Nie . Geisse -Winkel
Sophie , seine Tochter . . . . . . . . . . . , . Sofie Book
Jungfer Marianne Leitmetzerin , die Duenna Marga Mayer
Valzäochi , ein Intrigant . . . . . Heinrich Schorn
Annina , seine Begleiterin . . Lilly Haas
Ein Polizeikommissar . Fritz Mechler
Der Haushofmeister bei der Feldmarschallin . . Peter Lahr
Der Haushofmeister bei Faninal . W . Dellhof
Ein Notar . . . , . . Carl Schmitt -Walter
Ein Wirt . . . . W . Dellhof
Ein Sänger . . . . . . . . . . Josef Moseler
Ein Gelehrter . . . . . . . . . . . . . F .erdin . Wenzel
Ein Arzt . Edenko Zirner
Ein Flötist . Rudolf Mörsbach
Ein Friseur . Heinr . Weyrauch
Dessen Gehilfe . . Elisabeth Schanz
Eme adelige Witwe . . . . . . . . . . . . Käthe Wiedey

Drei adelige Waisen. j KätenLSart
Eva Papsdorf

Eine Modistin . Christel Lücker
Ein Tierhändler . William Russell
Der Almosenier . Herrn . Lautemann

Lakaien der Marschallin ( Robe 5 ^ mstedt . Jakob Lücker,I Heinr . Müller , Emil Bahrdt.
Leopold , Leiblakai Lerchenaus . Adolf Silbereisen

Bediente Lerchenaus .{ R ; “f ’ Rr ’ Be * er ’ Bahrdt ;1 D . Goldberg , Theo Hannappel
Kellner / Richard Mathes . H . Weyrauch

.j Ernst Kuchen , E . Dempewolf
Kutscher . Anton Menz , Th . Naumann
Hausdiener . Andreas Becker
Musikanten . . . Br . Wiedemann , F . Wenzel , Max Böhme
Ein kleiner Neger . Horst Mayer
Lakaien . Läufer . Haiducken . Küchenpersonal . Gäste,

Musikanten . Zwei Wächter . Vier kleine Kinder.
Verschiedene verdächtige Gestalten.

In Wien , in den ersten Jahren der Regierung Maria Theresias.

Samstag , den 23 . Jan.
Der Obersteiger.

Wochenspxelplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Freitag , den 22 . Jan . Stammreihe E . 19 . Vorstellung:
Äida . Anfang 19.30 Uhr.

Wochenspi elplan
des Staatstheaters Kleines Haus.

Freitag , den 22 . Jan . Stammreihe V . 18 . Vorstellung.
Major Barbara. Anfang 20 Uhr.

Samstag , den 23 . Jan . Stammreihe VI . 17 . Vorstellung
Das verflixte Geld. Anfang 20 Uhr.

Sonntag , den 24 . Jan . Bei aufgeh . Stammkarten.
Zehnte Volksvorstellung:

_ _ Die leichte Isabell . Anfang 20 Uhr.
Verantwortlicher Schriftleiter : I . V . : J . Fuchs,  Wiesbaden . - Druck von Carl Ritter,  G . m . b . H „ Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung.

Bei aufgeh . Stammkarten:
Anfang 19 .30 Uhr:

Sonntag , den 24 . Jan . Stammreihe E.
Oberon. Anfang 19.30 Uhr.

18 . Vorstellung.

Staatsfheater Kleines Haus:
Donnerstag , den 21 . Januar . 21 . Vorstellung.
Anfang 20 Uhr . Ende etwa 22 Uhr . Stammreihe IV.

Kurhaus:
Freitag, 22. Jamn

Flieger.
Drama in vier Bildern von Hermann Rossmann.

Spielleitung : Wolf von Gordoh.
P e r s o n e n:

Frank , Oberleutnant , Führer der
Jasta VII . Herbert Dirmo 1

Hensch , Leutnant | Madras Lid ., ~ .
v . Düring , Leutnant ( Flieger der Paul Breitk « " uverture „ Em
Schnock , Vizefeldwebel Jasta VII Otto Bren »9 a ., ^ " Abend m
Schmidtchen , Unteroffizier ) Karl St1•>' ^ . aide ’ Lied .
Timm , Feldwebel . Paul Wiese « Erinnerung  an-P, . .7 ; ■ram  Wein . Weil

II Uhr am Koch
Leitung : K

Bolle , Franks Pursehe . . . . ’. [ 'ßogisiav von HevC ' ^ T ' l . Weib UI/dr —.1,. & ^ .ijo.  Melodien aus derLeeds , Engländer . Gustav Albe - .-
Armee . . . Vera Hart « ' ruhlln gsemzug,
Frontsoldat . . Hans Bern !«
Lemmie , Kriegsberichterstatter . . . . Guido Lehrm«
Der Mann im Traum . Aughst Moi» 1 16. Uhr - Abo'
Müller III , Kriegsfreiwilliger . Peter Bla * U
Die Handlung spielt in einem Schloss in Flandern , d( Leitung : I

Quartier der Jagdstaffel VII.
Bühnenbild : Friedrich Schleim.

Kostüme : Theodor Bankers.

1. Ouvertüre II . .
2 . Zwei Miniaturen

a ) Un Mot d ’.
b ) Mennet de

•L Fantasie aus der
4 - Marsch der Bleisc
•5. Ouvertüre zu ,,B(

Frühlingsstimmen
7 . Potpourri aus der

„Die Zirkuspri
Eintrittspreis

Immo
Veri
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